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1 Begutachtung
Die Gemeinde Greifenberg plant die Aufstellung des Bebauungsplanes "Mitterfeld III" für ein
Gewerbegebiet in Greifenberg.

Es sollen neue Gewerbegebietsflächen ausgewiesen werden.

Es ist zu prüfen, ob durch die zulässigen Nutzungen schädliche Umwelteinwirkungen im Sin-
ne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) verursacht werden und die Anforde-
rungen an gesunde Wohnverhältnisse nach dem Baugesetzbuch (BauGB) erfüllt werden.

Um dies sicherzustellen, sollen für die maßgeblichen Flächen Schallemissionsbeschränkun-
gen in Form von Geräusch-Emissionskontingenten nach der DIN 45691 (1) festgesetzt wer-
den.

Ergebnis

Folgende Emissionskontingente werden vorgeschlagen:

GE1 tags LEK = 60 dB(A) nachts LEK = 45 dB(A) Flächengröße = 11908 m²
GE2 tags LEK = 61 dB(A) nachts LEK = 46 dB(A) Flächengröße = 6141 m²
GE3 tags LEK = 63 dB(A) nachts LEK = 48 dB(A) Flächengröße = 11680 m²
GE4 tags LEK = 69 dB(A) nachts LEK = 54 dB(A) Flächengröße = 1511 m²
GE5 tags LEK = 61 dB(A) nachts LEK = 46 dB(A) Flächengröße = 12863 m²
GE6 tags LEK = 63 dB(A) nachts LEK = 48 dB(A) Flächengröße = 3356 m²

Emissionskontingente tags und nachts in dB(A):

Es sind folgende Zusatz-Emissionskontingente LEK,zus,k zulässig:

tags nachts
A 295 333 2,0 2,0
B 333 98 10,0 10,0
C 98 144 0,0 0,0
D 144 202 5,0 5,0
E 202 253 4,0 5,0
F 253 295 8,0 8,0

Sektor EndeAnfang
Zusatzkontingent LEK,zus

Die Emissionskontingente und Zusatzkontingente wurden so angesetzt, dass in Summe mit
der Vorbelastung die Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN 18005 (2) an den relevan-
ten Immissionsorten sowohl zur Tag- als auch zur Nachtzeit eingehalten bzw. leicht unter-
schritten werden.

Es kann aus schalltechnischer Sicht davon ausgegangen werden, dass durch die Aufstellung
des Bebauungsplanes "Mitterfeld III" der Gemeinde Greifenberg keine schädlichen Umwelt-
einwirkungen im Sinne von § 3 Abs. 1 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG),
vom 26. September 2002 verursacht werden. Die sich ergebenden Lärmimmissionen können
als zumutbar angesehen werden.
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Augsburg, den 08.04.2024

BEKON Lärmschutz & Akustik GmbH

Bearbeiter:

B.Eng. Lukas Kaiser
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2 Grundlagen
/A/ Ortsbesichtigung durch die BEKON Lärmschutz & Akustik GmbH am 11.04.2023

/B/ Bebauungsplan "Gewerbegebiet am Mitterfeld" der Gemeinde Greifenberg, in Kraft ge-
treten am 13.09.2001, erhalten von der Verwaltungsgemeinschaft Schondorf, per E-Mail
am 18.08.2023

/C/ Bebauungsplan "Mitterfeld II" der Gemeinde Greifenberg, Plandatum 08.07.2019, erhal-
ten von der Verwaltungsgemeinschaft Schondorf, per E-Mail am 18.08.2023

/D/ Auszug aus dem Flächennutzungsplan der Gemeinden Greifenberg und Eching, erhalten
von der Verwaltungsgemeinschaft Schondorf, per E-Mail am 18.08.2023

/E/ Strukturkonzept zum Bebauungsplan „Mitterfeld III“ der Gemeinde Greifenberg, Stand
11.07.2023, erhalten von dem Büro OPLA, per E-Mail am 18.07.2023

/F/ Bescheid "Erweiterung der Biogasanlage" des Landratsamtes Landsberg am Lech mit
dem Zeichen B-81-2010-1, Datum 26.05.2010, erhalten von der Verwaltungsgemein-
schaft Schondorf, per E-Mail am 27.10.2023

/G/ Daten der Verkehrszählung 2019, veröffentlicht im Internet durch Landesbaudirektion
Bayern Zentralstelle Straßeninformationssysteme, Datenabfrage am 23.08.2023

/H/ Geobasisdaten: Bayerische Vermessungsverwaltung

http://vermessung.bayern.de/file/pdf/7203/Nutzungsbedingungen_Viewing.pdf

3 Situation und Aufgabenstellung
Die Gemeinde Greifenberg plant die Aufstellung des Bebauungsplanes "Mitterfeld III" für ein
Gewerbegebiet in Greifenberg.

Es ist zu prüfen, ob durch die zulässigen Nutzungen schädliche Umwelteinwirkungen im Sin-
ne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) verursacht werden und die Anforde-
rungen an gesunde Wohnverhältnisse nach dem Baugesetzbuch (BauGB) erfüllt werden.

Um den Schutz vor schädlichen Lärmeinwirkungen sicherzustellen, werden für die Flächen
im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Lärmemissionskontingente vergeben.

http://vermessung.bayern.de/file/pdf/7203/Nutzungsbedingungen_Viewing.pdf
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4 Immissionsorte
Es wurden die Lärmimmissionen an folgenden Immissionsorten ermittelt:

ta na
IO01 Painhofen 4 517 AB 60 45
IO02 Greifenberger Straße 40 1284/10 WR 50 35
IO03 Am Lochfeld 27 219/5 WA 55 40
IO04 Flurstraße 12 157 WA 55 40
IO05 Schondorfer Straße 2 155/3 WA 55 40
IO06 Schreinergarten 13 145/6 MI 60 45
IO07 Beurer Straße 23a 137/3 WA 55 40
IO08 Beurer Straße 35 504/1 AB 60 45
IO09 Hauptstraße 1 148/2 WA 55 40
IO10 Gewerbering 12 467 GE 65 50
IO11 Beurer Straße 27 503 AB 60 45
IO12 Beurer Straße 35 504/1 AB 60 45

Gewerbe
OW

IO Beschreibung Fl.Nr. Sch.w.

Tabelle 1: Beschreibung der untersuchten Immissionsorte

Legende: IO : Immissionsort
Fl.Nr. : Flurnummer
Sch.w. : Schutzwürdigkeit
OW : Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN 18005 (2)
WR : reines Wohngebiet
WA : allgemeines Wohngebiet
AB : Außenbereich (entspricht Mischgebiet)
MI : Mischgebiet
GE : Gewerbegebiet
Alle Pegel in dB(A)

Die Lage der Immissionsorte ist der Anlage 14.3 zu entnehmen.

Die Immissionsorte IO11 und IO12 wurden ausschließlich im Rahmen der Betrachtung der
Vorbelastung zur Ermittlung der maximalen zulässigen Lärmemissionen von bestehenden
Betrieben herangezogen (zur Lage siehe Anlage 14.4.1.1.1). Der Immissionsort IO12 (IO an
der Biogasanlage) wurde für die Kalibrierung des schalltechnischen Vorbelastungsmodells
an die Westfassade des Hauses gesetzt. Für die weitere Berechnung wurde der Immission-
sort an die Südfassade gesetzt, da dies die relevante Fassade für das Plangebiet „Mitter-
feld III“ darstellt (IO08).

IO01 bis IO12

Die Einstufung der Schutzwürdigkeit ergibt sich aus der tatsächlichen Nutzung und stimmt
mit dem Flächennutzungsplan /D/ überein.
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5 Berechnungs- und Bewertungsgrundlagen
Die Mittelungspegel wurden mit dem Schallausbreitungs-Berechnungsprogramm SOUND-
PLAN 8.2, Stand 20.06.2023, berechnet.

5.1 Immissionskontingente
Die Berechnung der sich aus den Emissionskontingenten LEK ergebenden Immissionskontin-
gente LIK erfolgt nach der DIN 45691:2006-12 "Geräuschkontingentierung" (1) für die Immis-
sionsorte außerhalb des Bebauungsplangebietes.

5.2 Gewerbelärm
Die Berechnung der Mittelungspegel erfolgte nach der TA Lärm "Technische Anleitung zum
Schutz gegen Lärm" (3). Dabei wurden Beugungen, Dämpfungen und Reflexionen mitbe-
rücksichtigt.

Die Mittelungspegel wurden nach der DIN ISO 9613 (4) ermittelt.

Für Quellen mit Frequenzangaben wird die Bodendämpfung nach dem allgemeinen Verfah-
ren berechnet.

Für den Bodenfaktor G wurde für das Gelände ein Wert von 0,9 angesetzt.

Für die Ermittlung der meteorologischen Korrektur Cmet wurde gemäß dem bayerischen Lan-
desamt für Umwelt ein Korrekturfaktor C0 für den Zeitraum von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr von
3 dB und von 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr von 1 dB angesetzt (5).

6 Systematik der Lärmkontingentierung
Die Geräuschkontingentierung nach der DIN 45691 (1) regelt, wie viel Lärm von den Flächen
im Plangebiet ausgehen (Emission) und wie viel Lärm im Umfeld des Plangebietes einwirken
(Immission) darf.

Es wird festgelegt, welche schutzbedürftigen Nutzungen (Wohnungen, Büros, Praxen usw.)
im Umfeld des Plangebietes vorhanden sind und welche Lärmimmissionen dort ankommen
dürfen. Es werden exemplarisch für einzelne Bereiche Immissionsorte festgelegt, an denen
die Lärmimmissionen berechnet werden.

Nun wird geprüft, ob sich andere Lärmemittenten im Sinne der TA Lärm (3) im relevanten
Umfeld des Plangebietes befinden und wie hoch die eventuelle Vorbelastung durch diese ist.
Auf Basis der Vorbelastung wird nun festgelegt, welche Lärmemissionen für die Nutzungen
im Plangebiet zulässig sind.

Es werden für die relevanten Flächen im Plangebiet Emissionskontingente festgelegt und die
sich ergebenden Lärmimmissionen an den Immissionsorten berechnet. In einem Iterations-
prozess werden die Emissionskontingente dann so lange angepasst bis sich Immissionskon-
tingente ergeben, die einerseits möglichst hoch sind um eine entsprechende Nutzung im
Plangebiet zu ermöglichen und andererseits die Einhaltung der zulässigen Lärmimmissionen
an allen Immissionsorten sicherstellen. Da die Entfernungen der Immissionsorte zum Plan-
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gebiet verschieden sind und je nach baulicher Nutzung verschieden hohe Lärmimmissionen
zulässig sind, ergibt sich an einigen Immissionsorten eine wesentliche Unterschreitung der
zulässigen Lärmimmissionen. Um auch hier höhere Lärmemissionen aus dem Plangebiet
zuzulassen, werden für einzelne Winkelsektoren Zusatzkontingente vergeben. Somit gilt in-
nerhalb eines Winkelsektors das Immissionskontingent plus den jeweiligen Wert des Zusatz-
kontingentes.

Somit ergibt sich durch die Festsetzung, wie viel Lärm an den Immissionsorten durch
Lärmemissionen aus dem Plangebiet ankommen darf.

7 Genehmigungsverfahren durch den Antragsteller
Im Rahmen der Genehmigung für ein Bauvorhaben und die späteren Nutzungen im Plange-
biet muss dann der Betreiber des Vorhabens nachweisen, dass die sich aus dem Bebau-
ungsplan ergebenden zulässigen Lärmimmissionen im Umfeld des Plangebietes eingehalten
werden. Die Sicherstellung der Einhaltung der zulässigen Lärmimmissionen wird somit der
nachfolgenden Genehmigungsplanung überlassen.

Die Berechnungen sind für Immissionsorte außerhalb des Plangebietes nach der
DIN 45691:2006-12, Abschnitt 5 durchzuführen. Aus dem Abschnitt 5 der DIN 45691 ergibt
sich, dass der Beurteilungspegel nach den Vorgaben der TA Lärm zu ermitteln ist. Daher
sind in der Satzung weitere Regelungen zur Berechnung der Beurteilungspegel weder erfor-
derlich noch sinnhaft.

8 Beurteilungszeiträume
Folgende Beurteilungszeiträume

Bezeichnung Beurteilungszeit in Stunden von bis

tags (ta) 16 06:00 Uhr 22:00 Uhr

nachts (na) 8 22:00 Uhr 06:00 Uhr

Tabelle 2: Beurteilungszeiträume
Legende: ta tagsüber (06:00 Uhr bis 22:00 Uhr)

na : nachts (22:00 Uhr bis 06:00 Uhr)
Alle Pegel in dB(A)
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9 Berechnung und Bewertung der Immissionskontin-
gente

9.1 Systematisches Vorgehen
Es wurden die Gewerbelärmvorbelastungen auf Basis von Genehmigungsbescheiden und
von bestehenden rechtskräftigen Bebauungsplänen durchgeführt. Die sich so ergebenden
Beurteilungspegel stellen die Vorbelastungen LVor im Sinne der DIN 45691 (1) dar.

Als Gesamt-Immissionswert LGI im Sinne der DIN 45691 (1) wurde von den Orientierungs-
werten des Beiblattes 1 zur DIN 18005 (2) ausgegangen. Diese stimmen auch mit den Im-
missionsrichtwerten der für Gewerbebetriebe relevanten TA Lärm (3) überein. Dabei gibt die
TA Lärm aber keine Obergrenze der zulässigen Gewerbelärmimmissionen vor, sondern re-
gelt, unter welchen schalltechnischen Bedingungen ein Betrieb oder eine Anlage genehmi-
gungsfähig ist. Die TA Lärm lässt somit Lärmbelastungen zu, die dann, wenn ein Betrieb den
Immissionsrichtwert bereits ausschöpft und zusätzlich weitere Betriebe nach dem „6-Unter-
Kriterium“ genehmigt wurden, weit über den Orientierungswerten für Gewerbelärmimmissio-
nen des Beiblattes 1 zur DIN 18005 (2) liegen können.

Die Planwerte LPl stellen den Beurteilungspegel dar, der aus den kontingentierten Flächen
des Plangebietes an den umliegenden schutzbedürftigen Nutzungen ankommen darf. Der
Planwert berechnet sich aus der logarithmischen Subtraktion der Vorbelastung LVor vom Ge-
samt-Immissionswert LGI.

9.2 Vorbelastung
9.2.1 Relevante Plangebiete

Folgende Bebauungspläne werden als Vorbelastung berücksichtigt:

- Bebauungsplan „Gewerbegebiet am Mitterfeld“ /B/

Im Bebauungsplan „Gewerbegebiet am Mitterfeld“ werden immissionswirksame flächen-
bezogene Schallleistungspegel festgesetzt. In der Satzung werden keine Festsetzungen
oder Hinweise zur Berechnung getroffen. Um auf der sicheren Seite zu liegen, werden
die Lärmimmissionen nach der DIN 45691:2006-12 berechnet.

- Bebauungsplan „Mitterfeld II“ /C/

Im Bebauungsplan „Mitterfeld II“ werden Emissionskontingente nach der DIN
45691:2006-12 festgesetzt.

Die Bezugsflächen sind der Anlage 14.4.2.1 und die Berechnung der Immissionskontingente
ist der Anlage 14.4.2.2 zu entnehmen.
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9.2.2 Relevante Gewerbebetriebe
Folgende Betriebe werden als Vorbelastung berücksichtigt:

- Holz & Bau Hollinger (Sägewerk)

In den gesichteten Genehmigungsbescheiden wurden keine schalltechnischen Auflagen
festgestellt. Im Zuge eines Ansatzes auf der sicheren Seite wurde davon ausgegangen,
dass der Gesamtbetrieb die Immissionsichtwerte der TA Lärm für ein Wohngebäude im
Außenbereich zur Tag- und Nachzeit am östlich gelegenen Wohnhaus ausschöpft (IO12,
siehe Anlage 14.4.1.1).

- Biogasanlage

Im Genehmigungsbescheid /F/ ist aufgeführt, dass an der westlich der Biogasanlage ge-
legenen Wohnbebauung auf dem Flurstück 503 tagsüber 60 dB(A) und nachts 45 dB(A)
durch den Gesamtbetrieb der Biogasanlage einzuhalten sind.

Das schalltechnische Modell für die Vorbelastungen durch Betriebe wurde dahingehend kali-
briert, dass die Immissionsrichtwerte für Wohnen im Außenbereich (60 dB(A) zur Tagzeit und
45 dB(A) zur Nachtzeit) jeweils durch die benachbarte Nutzung ausgeschöpft werden.

Die hierdurch gewonnen Erkenntnisse (Lärmemissionen für Sägewerk und Biogasanlage)
wurden für die folgende Berechnung der Vorbelastung aufgrund von bestehenden Betrieben
herangezogen (siehe Anlage 14.4.1.2).

9.2.3 Berechnung der Vorbelastung
Die Gesamtbeurteilungspegel werden aus der Summe der Vorbelastungen durch die Ge-
werbebetriebe und die Bebauungspläne ermittelt.

ta na ta na ta na
IO01 36,5 22,8 38,3 23,3 40,5 26,1
IO02 36,0 20,2 35,2 20,2 38,6 23,2
IO03 36,0 20,2 35,6 20,6 38,8 23,4
IO04 45,8 29,9 46,0 31,0 48,9 33,5
IO05 46,3 30,4 47,9 32,9 50,2 34,8
IO06 44,4 30,4 49,3 34,3 50,5 35,8
IO07 49,5 33,5 50,2 35,2 52,9 37,4
IO08 56,4 41,5 48,0 33,0 57,0 42,1
IO09 45,3 29,4 47,3 32,3 49,4 34,1
IO10 46,7 32,2 51,5 36,5 52,7 37,9

BP VBIO Betriebe Bpläne

Tabelle 3: Berechnung der Beurteilungspegel der Vorbelastung

Legende: BP VB : Beurteilungspegel Vorbelastung
Alle Pegel in dB(A)
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9.2.4 Bewertung der Vorbelastung
In der nachfolgenden Tabelle werden die Beurteilungspegel mit den Orientierungswerten
verglichen.

ta na ta na ta na ta na
IO01 60 45 40,5 26,1 + + 19,5 18,9
IO02 50 35 38,6 23,2 + + 11,4 11,8
IO03 55 40 38,8 23,4 + + 16,2 16,6
IO04 55 40 48,9 33,5 + + 6,1 6,5
IO05 55 40 50,2 34,8 + + 4,8 5,2
IO06 60 45 50,5 35,8 + + 9,5 9,2
IO07 55 40 52,9 37,4 + + 2,1 2,6
IO08 60 45 57,0 42,1 + + 3,0 2,9
IO09 55 40 49,4 34,1 + + 5,6 5,9
IO10 65 50 52,7 37,9 + + 12,3 12,1

 Bewertung UnterschreitungIO OW BP VB

Tabelle 4: Bewertung der Beurteilungspegel der Vorbelastung
Legende: OW : Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN 18005 (2)

BP VB : Beurteilungspegel Vorbelastung
Bewertung : "+" entspricht Einhaltung

"Zahl" entspricht dem Wert der Überschreitung
Alle Pegel in dB(A)

Der Tabelle 4 sind die berechneten Beurteilungspegel zu entnehmen. Es werden die Orien-
tierungswerte zur Tag- und Nachtzeit eingehalten.
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9.3 Zusatzbelastung
9.3.1 Berechnung der Zusatzbelastung

Die Berechnung der Immissionskontingente erfolgte nach der DIN 45691:2006-12 "Ge-
räuschkontingentierung" (1).

Die Bezugsfläche ist der Anlage 14.5.1 und die Berechnung der Immissionskontingente der
Anlage 14.5.2 zu entnehmen.

Folgende Emissionskontingente werden angesetzt:

GE1 tags LEK = 60 dB(A) nachts LEK = 45 dB(A) Flächengröße = 11908 m²
GE2 tags LEK = 61 dB(A) nachts LEK = 46 dB(A) Flächengröße = 6141 m²
GE3 tags LEK = 63 dB(A) nachts LEK = 48 dB(A) Flächengröße = 11680 m²
GE4 tags LEK = 69 dB(A) nachts LEK = 54 dB(A) Flächengröße = 1511 m²
GE5 tags LEK = 61 dB(A) nachts LEK = 46 dB(A) Flächengröße = 12863 m²
GE6 tags LEK = 63 dB(A) nachts LEK = 48 dB(A) Flächengröße = 3356 m²

Emissionskontingente tags und nachts in dB(A):

Tabelle 5: Emissionskontingente

Legende: LEK : Emissionskontingent nach DIN 45691:2006-12
Alle Pegel in dB(A)

Für das Plangebiet sind Zusatzkontingente vorgesehen:

tags nachts
A 295 333 2,0 2,0
B 333 98 10,0 10,0
C 98 144 0,0 0,0
D 144 202 5,0 5,0
E 202 253 4,0 5,0
F 253 295 8,0 8,0

Sektor EndeAnfang
Zusatzkontingent LEK,zus

Tabelle 6: Zusatzkontingente

Legende: LEK,zus : Zusatzkontingente nach DIN 45691:2006-12
Alle Pegel in dB(A)

Dabei ergeben sich nachfolgende Gesamtimmissionskontingente. Die Gesamtimmissions-
kontingente stellen gleichzeitig die Beurteilungspegel für die zulässigen Lärmemissionen aus
dem Bebauungsplangebiet dar.
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ta na ta na ta na
IO01 41,0 26,0 10,0 10,0 51,0 36,0
IO02 36,7 21,7 10,0 10,0 46,7 31,7
IO03 37,3 22,3 10,0 10,0 47,3 32,3
IO04 51,8 36,8 0,0 0,0 51,8 36,8
IO05 52,2 37,2 0,0 0,0 52,2 37,2
IO06 48,6 33,6 5,0 5,0 53,6 38,6
IO07 43,1 28,1 4,0 5,0 47,1 33,1
IO08 45,1 30,1 2,0 2,0 47,1 32,1
IO09 48,5 33,5 0,0 0,0 48,5 33,5
IO10 49,1 34,1 8,0 8,0 57,1 42,1
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Tabelle 7: Berechnung der Gesamtimmissionskontingente

Legende Alle Pegel in dB(A)

9.3.2 Bewertung der Zusatzbelastung
In der nachfolgenden Tabelle werden die Beurteilungspegel mit den Orientierungswerten
verglichen:

ta na ta na ta na ta na
IO01 60 45 51,0 36,0 + + 9,0 9,0
IO02 50 35 46,7 31,7 + + 3,3 3,3
IO03 55 40 47,3 32,3 + + 7,7 7,7
IO04 55 40 51,8 36,8 + + 3,2 3,2
IO05 55 40 52,2 37,2 + + 2,8 2,8
IO06 60 45 53,6 38,6 + + 6,4 6,4
IO07 55 40 47,1 33,1 + + 7,9 6,9
IO08 60 45 47,1 32,1 + + 12,9 12,9
IO09 55 40 48,5 33,5 + + 6,5 6,5
IO10 65 50 57,1 42,1 + + 7,9 7,9

IO OW Unterschreitung BewertungBP bzw. LIK

Tabelle 8: Bewertung der Immissionskontingente (Beurteilungspegel)

Legende: OW : Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN 18005 (2)
LIK : Immissionskontingent nach DIN 45691:2006-12 (1)
BP : Beurteilungspegel
Bewertung : "+" entspricht Unterschreitung

"Zahl" entspricht dem Wert der Überschreitung
Alle Pegel in dB(A)

Der Tabelle 8 sind die berechneten Immissionskontingente (Beurteilungspegel) zu entneh-
men. Es werden die Orientierungswerte an den relevanten Immissionsorten unterschritten.
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9.4 Gesamtbelastung
9.4.1 Berechnung der Gesamtbelastung

Die Gesamtbelastung wird aus der Summe der Vorbelastung und der Zusatzbelastung ermit-
telt. Sie stellt zugleich die Beurteilungspegel für die einzelnen Immissionsorte dar.

BP GB
ta na ta na ta na

IO01 40,5 26,1 51,0 36,0 51,4 36,4
IO02 38,6 23,2 46,7 31,7 47,3 32,3
IO03 38,8 23,4 47,3 32,3 47,9 32,8
IO04 48,9 33,5 51,8 36,8 53,6 38,5
IO05 50,2 34,8 52,2 37,2 54,3 39,2
IO06 50,5 35,8 53,6 38,6 55,3 40,4
IO07 52,9 37,4 47,1 33,1 53,9 38,8
IO08 57,0 42,1 47,1 32,1 57,4 42,5
IO09 49,4 34,1 48,5 33,5 52,0 36,8
IO10 52,7 37,9 57,1 42,1 58,5 43,5

IO BP VB BP ZB

Tabelle 9: Vorbelastung, Zusatzbelastung und Gesamtbelastung

Legende: IO : Immissionsort
BP VB : Beurteilungspegel Vorbelastung
BP ZB : Beurteilungspegel Zusatzbelastung
BP GB : Beurteilungspegel Gesamtbelastung
Alle Pegel in dB(A)

9.4.2 Bewertung der Gesamtbelastung

ta na ta na ta na
IO01 60 45 51,4 36,4 + +
IO02 50 35 47,3 32,3 + +
IO03 55 40 47,9 32,8 + +
IO04 55 40 53,6 38,5 + +
IO05 55 40 54,3 39,2 + +
IO06 60 45 55,3 40,4 + +
IO07 55 40 53,9 38,8 + +
IO08 60 45 57,4 42,5 + +
IO09 55 40 52,0 36,8 + +
IO10 65 50 58,5 43,5 + +

IO BP GB  BewertungOW

Tabelle 10: Bewertung der Beurteilungspegel für Gewerbelärmimmissionen

Legende: OW : Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN 18005 (2)
BP GB : Beurteilungspegel Gesamtbelastung
Bewertung : "+" entspricht Einhaltung

"Zahl" entspricht dem Wert der Überschreitung
Alle Pegel in dB(A)

Der Tabelle 10 sind die berechneten Immissionskontingente (Beurteilungspegel) zu entneh-
men. Es werden die Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN 18005 (2) für Gewerbe-
lärmimmissionen an den relevanten Immissionsorten eingehalten.
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10 Planbedingter Fahrverkehr
Um die Verkehrslärmimmissionen, hervorgerufen durch den Fahrverkehr der Nutzungen im
Plangebiet auf öffentlichen Verkehrswegen, abschätzen zu können, wurde ein Ansatz auf der
sicheren Seite getroffen und anschließend eine Berechnung nach der RLS-19 durchgeführt.

- Planungsnullfall (Verkehr ohne Plangebiet)

- Planungsplanfall (Verkehr mit Plangebiet)

Bei den Berechnungen wurde keine Straßendeckschichtkorrektur (DSD nach der RLS-19) an-
gesetzt.

Bestehende Straßen

Es wurde von den Daten der Verkehrszählung 2019 /G/ und einer Zunahme des Fahrver-
kehrs von 15% für das Jahr 2030 ausgegangen.

Planbedingter Fahrverkehr

Für den planbedingten Fahrverkehr wurde ein konservativer Ansatz getroffen (siehe 0)



Titel: Bebauungsplan "Mitterfeld III" der Gemeinde Greifenberg - Untersuchung der
schalltechnischen Belange

Datum: 08.04.2024 Bezeichnung: LA22-273-G01-01 Seite: 16 von 39 Seiten

S 08.04.24 21:56 P 08.04.24 21:57 Lukas Kaiser

10.1 Verkehrslärmimmissionen Planungsnullfall
Ohne das Plangebiet wird von folgendem Ansatz ausgegangen:

p1 % p2 % p3 % LW'

2019 2030 LKW1 LKW2 KRAD PKW LKW [dB(A)]
ta 1,9 5,5 0,8 130 90 99,1
na 2,5 12,3 0,5 130 90 92,7
ta 0,0 1,8 1,5 70 70 87,1
na 0,0 2,3 0,7 70 70 78,6
ta 1,9 1,0 2,1 70 70 82,1
na 2,5 1,7 1,3 70 70 73,1

142,6

K LL 1
301,3

St 2055
999,4

17.12414.890

38,0
4.455 5.123

775,1

alle KFZ

A96
3898,5

68.56659.623

Bezeichnung DTV Zeit v in km/hM (pro
Stunde)

Tabelle 11: Verkehrsdaten nach RLS-19

Legende: DTV : durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke
M : mittlere stündliche Verkehrsdichte in KFZ/h oder LKW/h
p1 % : LKW-Anteil p1 in %
p2 % LKW-Anteil p2 in %
p3% Kraftrad-Anteil p3 in %
v : Geschwindigkeit in km/h
LW‘ : Längenbezogener Schallleistungspegel pro Meter in dB(A)
Alle Pegel in dB(A)

Es ergeben sich die folgenden voraussichtlichen Verkehrslärmimmissionen:

IO

D at ei 14 ta na ta na ta na
IO04 WA 59 49 70,9 64,5 11,9 15,5
IO05 WA 59 49 72,9 66,5 13,9 17,5

BP  BewertungIGWSch.w.

Tabelle 12: Verkehrslärmimmissionen Planungsnullfall

Legende: IGW : Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV
IO : Immissionsort
Sch.w. : Schützwürdigkeit
BP : Beurteilungspegel
Bewertung : "+" entspricht Einhaltung

"Zahl" entspricht dem Wert der Überschreitung
Alle Pegel in dB(A)
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10.2 Verkehrslärmimmissionen Planungsplanfall
Um die planbedingten Verkehrslärmimmissionen berechnen zu können, wurde ein Ansatz
auf der sicheren Seite getroffen:

- 750 KFZ pro Hektar Gewerbegebiet

- 7,7 Hektar (gesamte Plangebietsfläche als Gewerbegebiet angesetzt)

- 10% LKW-Anteil tagsüber (5% LKW1, 5% LKW2)

- 20% LKW-Anteil nachts (10% LKW1, 10% LKW2)

- 10% der KFZ fahren auf der LL1 nach Westen

- 90% der KFZ fahren auf der LL1 nach Osten hin zur Autobahn

- Führung des gesamten planbedingten Fahrverkehrs (PbFv) über den Kreisverkehr süd-
lich des Plangebietes (siehe 14.2)

p1 % p2 % p3 % LW'

2019 2030 LKW1 LKW2 KRAD PKW LKW [dB(A)]
ta 1,9 5,5 0,8 130 90 99,1
na 2,5 12,3 0,5 130 90 92,7
ta 0,0 1,8 1,5 70 70 87,1
na 0,0 2,3 0,7 70 70 78,6
ta 1,9 1,0 2,1 70 70 82,1
na 2,5 1,7 1,3 70 70 73,1
ta 5,0 5,0 0,0 50 50 69,5
na 10,0 10,0 0,0 50 50 67,5
ta 5,0 5,0 0,0 50 50 79,0
na 10,0 10,0 0,0 50 50 77,1
ta 5,0 5,0 0,0 30 30 76,9
na 10,0 10,0 0,0 30 30 75,5

PbFv-Kreisv.
288,8
144,4

5.7755.775

PbFv-Ost
259,9
129,9

5.1985.198

PbFv-West
28,9
14,4

578 578

142,6

K LL 1
301,3

St 2055
999,4

17.12414.890

38,0
4.455 5.123

775,1

alle KFZ

A96
3898,5

68.56659.623

Bezeichnung DTV Zeit v in km/hM (pro
Stunde)

Tabelle 13: Verkehrsdaten nach RLS-19

Legende: DTV : durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke
M : mittlere stündliche Verkehrsdichte in KFZ/h oder LKW/h
p1 % : LKW-Anteil p1 in %
p2 % LKW-Anteil p2 in %
p3% Kraftrad-Anteil p3 in %
v : Geschwindigkeit in km/h
LW‘ : Längenbezogener Schallleistungspegel pro Meter in dB(A)
Alle Pegel in dB(A)

Der Kreisverkehr (siehe 14.2) wurde für den anlagenbezogenen Fahrverkehr bei der Be-
rechnung mitberücksichtigt (Knotenpunktkorrektur).

Es ergeben sich die folgenden voraussichtlichen Verkehrslärmimmissionen:

IO

D at ei 15 ta na ta na ta na
IO04 WA 59 49 71,0 64,8 12,0 15,8
IO05 WA 59 49 73,0 66,8 14,0 17,8

Sch.w. IGW BP  Bewertung

Tabelle 14: Verkehrslärmimmissionen Planungsplanfall
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Legende: IGW : Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV
IO : Immissionsort
Sch.w. : Schützwürdigkeit
BP : Beurteilungspegel
Bewertung : "+" entspricht Einhaltung

"Zahl" entspricht dem Wert der Überschreitung
Alle Pegel in dB(A)

10.3 Differenz und Fazit
In der folgenden Tabelle wird die voraussichtliche Änderung der Verkehrslärmimmissionen
im Planungsplanfall dargestellt:

T N T N T N
IO04 70,9 64,5 71,0 64,8 0,1 0,3
IO05 72,9 66,5 73,0 66,8 0,1 0,3

BP PNF BP PPF DifferenzIO

Tabelle 15: Differenz aus PPF und PNF

Legende: IO : Immissionsort
PNF : Planungsnullfall
PPF : Planungsplanfall
BP : Beurteilungspegel
Differenz : Differenz aus BP PPF und BP PNF, entspricht Anhebung
Alle Pegel in dB(A)

PNF

Es ergibt sich ein Beurteilungspegel von 70,9 dB(A) zur Tagzeit und 64,5 dB(A) zur Nachtzeit
am IO04.

Es ergibt sich ein Beurteilungspegel von 72,9 dB(A) zur Tagzeit und 66,5 dB(A) zur Nachtzeit
am IO05.

Damit werden die allgemein üblichen Anhaltswerte für das Vorliegen einer möglichen Ge-
sundheitsgefährdung von 70 dB(A) zur Tagzeit und 60 dB(A) zur Nachtzeit bereits ohne den
planbedingten Fahrverkehr überschritten.

PPF

Es ergibt sich ein Beurteilungspegel von 71,0 dB(A) zur Tagzeit und 64,8 dB(A) zur Nachtzeit
am IO04.

Es ergibt sich ein Beurteilungspegel von 73,0 dB(A) zur Tagzeit und 66,8 dB(A) zur Nachtzeit
am IO05.
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Fazit

Es ist durch den planbedingten Fahrverkehr zu einer Pegelanhebung von etwa 0,1 dB(A) zur
Tagzeit und von ca. 0,3 dB(A) zur Nachtzeit zu rechnen.

Es werden damit die Anhaltswerte für das Vorliegen einer möglichen Gesundheitsgefähr-
dung zur Tagzeit und zur Nachtzeit voraussichtlich geringfügig angehoben.

Zur Wahrnehmbarkeit von Pegeländerungen kann auf die Zusammenfassung des Umwelt-
bundesamtes aus dem Jahre 2004 verwiesen werden. Diesem Bericht kann entnommen
werden, dass Pegeländerungen ab 1 dB(A) in günstigen Bedingungen gerade noch wahrge-
nommen werden können. Pegeländerungen von 3 dB(A) werden in der Regel wahrgenom-
men. Es kann davon ausgegangen werden, dass Pegelanhebungen unter 1 dB(A) nicht
wahrgenommen werden können, da es sich bei Verkehrslärmemissionen in der Regel nicht
um kontinuierliche Geräuscheinwirkungen handelt deren Veränderung der Lautheit unmittel-
bar festgestellt werden kann.

Nach der verwaltungsgerichtlichen Rechtsprechung beginnt der aus grundrechtlicher Sicht
kritische Wert der Lärmbelastung zwar bei 70 dB(A) tags und 60 dB(A) nachts (siehe etwa
BayVGH, Urt. v. 15.03.2017, 2 N 15.619, Rn. 59).

Wenn wie hier der Beurteilungspegel jedoch auch ohne die verfahrensgegenständliche Pla-
nung in der Nachtzeit bereits überschritten ist und die Pegelerhebungen von unter 1,0 dB(A)
mit dem menschlichen Ohr nicht wahrnehmbar sind, kann diese nicht wahrnehmbare Pe-
gelerhöhung jedoch abgewogen werden (BayVGH, Urt. v. 15.03.2017, 2 N 15.619, Rn. 60).

Die sich durch den planbedingten Fahrverkehr ergebenden Lärmimmissionen werden als
zumutbar angesehen.
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11 Textvorschläge für den Bebauungsplan

11.1 Allgemeine Informationen
Entsprechend dem Bericht mit dem Titel "Bebauungsplan "Mitterfeld III" der Gemeinde
Greifenberg - Untersuchung der schalltechnischen Belange" der BEKON Lärmschutz &
Akustik GmbH mit der Bezeichnung "LA22-273-G01-01" vom 08.04.2024 können die
nachfolgenden Texte als Festsetzung (11.2) und als Hinweise zur Festsetzung (11.3)
übernommen werden.

Hinweise für die Übernahme in die Planzeichnung und in den Textteil:

- Die Kontingente sind in die Nutzungsschablone einzutragen

- Die Grafik aus der Anlage 14.5.1 ist als Anlage zum Bebauungsplan festzusetzen.

Die Grafik ist maßstäblich abzubilden.

- Die Zusatzkontingente sind in den Plan einzutragen.

Folgende Normen sind bei der Auslegung, spätestens aber mit dem bekanntgemachten
Bebauungsplan, zur Einsicht bereitzuhalten:

- DIN 45691, "Geräuschkontingentierung", Ausgabe Dezember 2006

In der Bebauungsplanurkunde bzw. in der Bekanntmachung zum Bebauungsplan ist darauf
hinzuweisen, wann und wo die Normen gemeinsam mit dem Bebauungsplan eingesehen
werden können:

Zugänglichkeit der Normen

Alle Normen können bei der Gemeinde Greifenberg …wann… und …wo… zusammen mit
den übrigen Bebauungsplanunterlagen eingesehen werden.

Die genannten Normen sind beim Deutschen Patentamt archivmäßig gesichert hinterlegt.

Die genannten Normen sind bei der Beuth-Verlag GmbH, Berlin, zu beziehen (Beuth Verlag
GmbH, Burggrafenstraße 6, 10787 Berlin).

Die genannten Normen können auch bei der BEKON Lärmschutz & Akustik GmbH
(Morellstraße 33, 86159 Augsburg, Tel. 0821-34779-0) nach Voranmeldung kostenlos
eingesehen werden.



Titel: Bebauungsplan "Mitterfeld III" der Gemeinde Greifenberg - Untersuchung der
schalltechnischen Belange

Datum: 08.04.2024 Bezeichnung: LA22-273-G01-01 Seite: 21 von 39 Seiten

S 08.04.24 21:56 P 08.04.24 21:57 Lukas Kaiser

11.2 Textvorschläge für die Satzung
Zulässige Lärmemissionen nach der DIN 45691:2006-12 für eine Gliederung nach § 1,
Abs. 4 Nr. 2

Zulässig sind Vorhaben (Betriebe und Anlagen), deren Geräusche die in der folgenden
Tabelle angegebenen Emissionskontingente LEK nach der DIN 45691:2006-12
"Geräuschkontingentierung" weder tags noch nachts überschreiten.

Hinweis: Nach der TA Lärm, der DIN 18005 und der DIN 45691 erstreckt sich der
Tagzeitraum von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr und der Nachtzeitraum von 22:00 Uhr bis
06:00 Uhr.

Emissionskontingente tags und nachts in dB(A):

GE1 tags LEK = 60 dB(A) nachts LEK = 45 dB(A) Flächengröße = 11908 m²
GE2 tags LEK = 61 dB(A) nachts LEK = 46 dB(A) Flächengröße = 6141 m²
GE3 tags LEK = 63 dB(A) nachts LEK = 48 dB(A) Flächengröße = 11680 m²
GE4 tags LEK = 69 dB(A) nachts LEK = 54 dB(A) Flächengröße = 1511 m²
GE5 tags LEK = 61 dB(A) nachts LEK = 46 dB(A) Flächengröße = 12863 m²
GE6 tags LEK = 63 dB(A) nachts LEK = 48 dB(A) Flächengröße = 3356 m²

Emissionskontingente tags und nachts in dB(A):

Die Berechnungen sind mit einer Nachkommastelle genau durchzuführen.

Die Prüfung der Einhaltung der Emissionskontingente erfolgt für Immissionsorte außerhalb
des Plangebietes nach der DIN 45691:2006-12, Abschnitt 5 in Verbindung mit Anlage A.2.

Erstreckt sich die Betriebsfläche eines Vorhabens über mehrere Teilflächen, so ist dieses
Vorhaben dann zulässig, wenn der sich ergebende Beurteilungspegel nicht größer ist als die
Summe der sich aus den Emissionskontingenten ergebenden Immissionskontingente.

Die Emissionskontingente dürfen nur für eine Anlage oder einen Betrieb herangezogen
werden.

Als Bezugsflächen sind die in der Anlage zum Bebauungsplan dargestellten Flächen GE1 bis
GE6 heranzuziehen.

Ein Vorhaben erfüllt auch dann die schalltechnischen Festsetzungen des Bebauungsplanes,
wenn der Beurteilungspegel Lr den Immissionsrichtwert an den maßgeblichen
Immissionsorten um mindestens 15 dB unterschreitet.

Als Einfallswinkel ist von 360 Grad auszugehen.

Es sind folgende Zusatz-Emissionskontingente LEK,zus,k zulässig:

tags nachts
A 295 333 2,0 2,0
B 333 98 10,0 10,0
C 98 144 0,0 0,0
D 144 202 5,0 5,0
E 202 253 4,0 5,0
F 253 295 8,0 8,0

Sektor EndeAnfang
Zusatzkontingent LEK,zus
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Bezugspunkt:

x = 655548,63 (Rechtswert)  y = 5326671,01 (Hochwert)

Die Winkelangaben der Tabelle beziehen sich auf den folgenden Bezugspunkt im UTM-
Koordinatensystem (Zone 32).

Die Richtungsangabe (Winkelzunahme im Uhrzeigersinn) ist wie folgt definiert:

Norden 0 Grad

Osten 90 Grad

Süden 180 Grad

Westen 270 Grad

Die Gesamtemission berechnet sich aus der Summe aller Emissionskontingente im
Bebauungsplangebiet zuzüglich der Zusatz-Emissionskontingente LEK,zus,k.

Wenn es an schutzbedürftigen Nutzungen im Übergangsbereich von einem Sektor der
Zusatzemission in den nächsten zu verschieden hohen Immissionskontingenten LIK,i,j kommt,
so ist das jeweils niedrigere Immissionskontingent maßgeblich.

Im Gewerbegebiet sind Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie für
Betriebsinhaber und Betriebsleiter allgemein zulässig.

Hinweis: Bei der Neuerrichtung und Änderung von schutzbedürftigen Nutzungen im Sinne
der TA Lärm bzw. im Genehmigungsverfahren und Genehmigungsfreistellungsverfahren ist
auf einen ausreichenden Schallschutz zu achten.

11.3 Textvorschläge für die Hinweise
Hinweis:

Die durch die landwirtschaftliche Nutzung der angrenzenden und umliegenden
Flächen entstehenden Lärm-, Staub und Geruchsimmissionen sind im gesamten
Bebauungsplangebiet hinzunehmen. Dies gilt auch z.B. für Lärmimmissionen die
bei besonderen Pflege- oder Erntetätigkeiten nachts entstehen.
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12 Abkürzungen der Akustik
Aat Mittlere Dämpfung durch Luftabsorption
Aba Mittlere Einfügedämpfung
Adiv Mittlere Entfernungsminderung
Agr Mittlerer Bodeneffekt
Am Mittlere sonstige Dämpfung (Bebauung, Bewuchs, ...)
Aw Mittlere meteorologische Korrektur, Windeinfluss
B Bezugsgröße nach der Parkplatzlärmstudie
Bewertung "+" Anforderung eingehalten
Bewertung "Zahl" entspricht Betrag der Überschreitung
CmN Meteorologische Korrektur, nachts
CmT Meteorologische Korrektur, tagsüber
DI Richtwirkungskorrektur
dLw Emissionskorrektur für Einwirkdauer im Bezugszeitraum in dB
Dv Pegelkorrektur für Geschwindigkeit in dB(A)
Dz Abschirmmaß in dB(A)
F Stellplätze je Einheit der Bezugsgröße nach Parkplatzlärmstudie
IGW Immissionsgrenzwert
IRW Immissionsrichtwert in dB(A)
K Reflexionszuschlag in dB(A)
KD Durchfahranteil auf Parkplatz
KI Zuschlag für Impulshaltigkeit
KO Zuschlag für gerichtete Abstrahlung
KPA Zuschlag für Parkplatzart nach Parkplatzlärmstudie
KStrO Zuschlag für die Oberfläche der Fahrgassen
KVDI Korrekturglied für diffuses Schallfeld in der Halle in dB(A)
L Länge der Quelle
LD1 Immissionsortbezogenes Abschirmmaß in dB
LD2 Immissionsortbezogene Korrektur in dB
Lm Mittelungspegel in dB(A)
Lm,E25 Emissionspegel des PKW-Fahrverkehrs (RLS 90) in dB(A)
lNs Beurteilungszeitraum – lauteste Nachtstunde
Lr Beurteilungspegel in dB(A)
LrN Beurteilungspegel nachts
LrT Beurteilungspegel tagsüber
Ls Schalldruck am Immissionsort in dB(A) ohne Korrekturen
LTM Taktmaximalzuschlag in dB(A)
LWA Schallleistungspegel in dB(A)
LWA‘ Schallleistungspegel pro Meter in dB(A)
LWA“ Schallleistungspegel pro Quadratmeter in dB(A)
LWA,0 Ausgangsschallleistungspegel in dB(A)
LWA/E Schallleistungspegel in dB(A) pro Einheit (Einheit: m für Linien und m² für Flächen)
LZ Schallquellenbezogener Zuschlag in dB(A)
M mittlere stündliche Verkehrsdichte in KFZ/h oder LKW/h
N Anzahl der Stellplätze
Na Beurteilungszeitraum – Nacht
Nutz Bauliche Nutzung
OW Orientierungswert in dB(A)
P LKW-Anteil in %
R‘w bewertetes Schalldämm-Maß in dB
Re Reflexanteil
S Länge der Fahrstrecke oder Entfernung Quelle-Immissionsort in m
S Flächengröße in m²
ta Beurteilungszeitraum - Tag
v Geschwindigkeit in km/h
Z Zuschlag für Nutzungsart eines Parkplatzes
ZB Zeitbereich
ZR Ruhezeitenzuschlag in dB(A)
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14 Anlagen
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14.1 Übersichtsplan

Geobasisdaten: Bayerische Vermessungsverwaltung Nr. 2005-7358

Plangebiet
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14.2 Bebauungsplan
Strukturkonzept zum Bebauungsplan „Mitterfeld III“, Stand 11.07.2023 /E/
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14.3 Lage der Immissionsorte
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14.4 Vorbelastung
14.4.1 Betriebe

14.4.1.1 Kalibrierung des Vorbelastungs-Modells

14.4.1.1.1 Lage der Betriebe und der Immissionsorte
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14.4.1.1.2 Berechnung der Beurteilungspegel – Kalibrierung des Modells
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14.4.1.2 Berechnung der Vorbelastung (Betriebe)
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Die Ermittlung der Gewerbelärm-Vorbelastung durch vorhandene Betriebe wurde für den IO08 auf-
grund der eigenen Vorbelastung durch die Biogasanlage separart durchgeführt.
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14.4.2 Bebauungspläne

14.4.2.1 Bezugsflächen
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14.4.2.2 Berechnung der Vorbelastung (Bebauungspläne)
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Die Ermittlung der Gewerbelärm-Vorbelastung durch vorhandene Bebauungspläne wurde für den
IO10 aufgrund der eigenen Vorbelastung separart durchgeführt.
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14.5 Berechnung der Zusatzbelastung
14.5.1 Bezugsfläche
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14.5.2 Berechnung der Immissionskontingente
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